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Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Kultur- und Schulausschuss 18.10.2017 Kenntnisnahme  

 
 
Beratungsgegenstand 
 
Jahresbericht 2016 der Stadtbücherei Ingolstadt 
(Referent: Herr Engert) 
 
Antrag: 
 
Der Kultur- und Schulausschuss möge den Jahresbericht zur Kenntnis nehmen. 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 

werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Kurzvortrag: 
 
2016 wurde in den Pfingstferien auch in der Schul- und Stadtteilbücherei Südwest die 
Selbstausleihe mit RFID eingeführt.  
Gleichzeitig wurden alle bisherigen Leserausweise durch neue mit RFID-Chip ersetzt, damit die 
Ausleihgeräte einfacher für die Bürger zu bedienen sind. 
Damit stehen den Nutzern der Büchereien an allen Standorten die gleichen Rahmenbedingungen 
zur Verfügung. 
Die Akzeptanz der Benutzer für die neue Technik ist vorhanden. 
Eine deutliche Zunahme an Auskunftsfragen an allen Servicetheken, die bisher durch 
Routineausleiharbeiten überlastet waren, ist festzustellen. Die Ziele, die mit der RFID-Einführung 
verfolgt wurden, sind erreicht. 
Die Nutzung aller Medienarten ist auf stabil hohem Niveau. Zuwächse in der Ausleihe sind vor 
allem bei E-Books festzustellen. 
Ein leichter Rückgang ist im Bücherbus zu verzeichnen, was mit den veränderten Altersstrukturen 
an den angefahrenen Haltepunkten, anderen Mediennutzungsmöglichkeiten 
(Streaming, Film-, Musik- und Buchdownload) und erhöhter Mobilität liegt. 
Zur Zeit entwickelt die Stadtbücherei ein neues Konzept, um den Bücherbus besser auszulasten. 
Die Nutzungszahlen in der Schul- und Stadtteilbücherei Südwest sind weiter gestiegen, im 
Herzogskasten bleiben sie auf Vorjahresniveau. 


